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ttumr. Z9. Monrags den 27ten September 1790.
Wöchentliche OstFrieflsche

AWiW md RachrWe«
Flvertissements.

r Da die Ersarung lehret , daß die ssgenannten Flachs- Schefe» oder Abgang
»0 » Flachs oder Hanf , weiche bisher als unbrauchbar weggeschmiffen worden , besser als
Stroh zur Anfertigung der Lehm- Patzen , oder getrockneten Lehmziegeln, gebraucht wer»
den können , und beim Mauern mit Lehm vermischt zur Verblödung und Festigkeit vieles
beitragen , alsdann auch der Lehm von der Hitze nicht leicht aufreißtr als wird solches
dem Publico und insonderheit dem Landmann zu seiner Nachricht, und um davon Ge¬
brauch zu machen , hiedurch bekannt gemacht . Signatum Aurich am27ten August 1790-

Königl . Preußl . OstFrl . Krieges - und Domameo - kammer.

L Es sollen in diesem Herbst verschiedeneHoltz-Verkäufe aus den Herrschaftlichen
Fsksieu vorgenommen werden , wozu vorerst folgende Termine hiedurch «»beraumet und
beiauük gemacht werden:

den 27km September , Morgens um y Uhr , im Gehöltze zu Oldehavk,
codcin Nachmittags um i Ahr, in der Telle bey Kloster »srkhe,
den r8tcn ejurdem , Morg ns um 9 Uhr^ im Jübberde Hörn , und
csdem Nachmittags um 2 Uhr in den Pmg - Kämpen bey Grossrnder.

Liebhaber können sich also an besagten Tagen und Orten zur Stelle emßnde « und nach
Gefallen kaufen. Signatum Aurich den 7ten September 1790-

Königl . Preußl . Ostfrießl. Krieges- und Domainra- Cammer.
z Es soll die herrschaftliche sogenannte Herrn - Meede, welche May 179 t ans

der Pacht fällt , in verschiedenes kleinen Stücken, 28 an der Zahl, am Mlttwocheu^dew
29ken Husar , öffentlich an den Meistbietendenhinwiederumauf z oder 6 Jahre verpach¬
tet werden . Liebhaber können sich demnach besagten Tages, Vormittags um s Uhr, auf
der Herrn- Meede einßndcn , Conditwries vernehmen , und nach Gefallen pachten.

Signatum Aurich den 7ten Sept. 1790.
Königl. Preußl . Ostfrl. Krieges- undDomainen « Cammer.

4 Da seit einigen Woche» sich hie und da eine Art sogenannter Galle« - Fieber
verspüren lassen , die anfangs oft nur mit gelinde» Zufällen begleitet, j » . als eine bloße
Verkältung, ober alt ein verdorbener Magen , erscheinen ; «ach weuige« Tage » aber,
wenn man ganz keine, oder auch »»rechte Mittel dagegen ««wendet, sehr leicht gefährlich
werde» , und in ei» faules oder sogenanntes Fleckfieber aosarteu, wo dann fast immer alle
M mögliche hülfe vergebens ist ; und -« man erfahren, baß der gemeine Man«, durch



de » oögedschtea gelinde» Ansang dieser Krankheit »erführet , entweder fein eigener Arzt
wirb, usd sich vo» den Apotheken heftige Purgier - oder Schwitz Mittel holen lässek, um
dadurch sein Uebelb.'findcn zu vertreiben, oder auch sich den Häuten der gewkffenlosrs
Pfuscher und Quacksalber anvertrauet , wobey er aber eben so schlimm führet ; indem in
Heiden Fällen die Krankheit verkannt, und zwar die scharfe faule Galle, so die eigentlicheQuelle dieser Krankheit ist , mcht bey Zeiten durch zweckmäßige Mittel aus dem Körper
geschaft, und verbessert, sondern in « Glut getrieben , und dadurch diese Krankheit in eia
bößartiges faules und Fleckfieber verwandelt wird : So hat man für nötig und nützlich
gefunden , das Publicum hieranf aufmerksam zu machen, und, zumal den gemeinen Mmm
za warne» , sich nicht , wie fast immer seine Gewohnheit ist , zu spät nach der Hülse eines
Arztes umzusehen, wenn er gegenwärtig fieberhafte Zufälle verspüren sollte ; sondern viel¬
mehr sobald als möglich Rath und That bey den dazu verordneten Aerztcn zu suchen ; da
alsdann diese Krankheit eben so leicht und bald zu heilen ist , als sie nachher bey zu spät
nachgesuchter Hülfe äußerst gefährlich und m den mehresten Fällen tödlich ist. Man
kann auch nicht rimdin , bey dieser Gelegenheit zugleich dem unbemittelten Theil des
Pnblici, so aus Furcht für die Kosten so sehr wider den frühzeitigen Gebrauch der Acrzle
eingenommen ist, überhaupt vorznstelleo, daß diese seine Furcht lüe die Kosten nicht allein
völlig uogegründet ist , indem kein rechtschaffener Arzt von den Armen das Geringste für
seine BemühungenMördern , noch sie bey den weniger bemittelten Kranken eben so hoch,
« ls bey den Vermögenderen anfetzen wird und darf , sondern daß er auch seiner Absicht,
dabey etwas zu ersparen , geradezu entgegen handelt , weil nemlich eine jede Krankheit,
wenn sie gleich zu Anfang vernünftig behandelt wird , bey weitem Nicht die halbe Mühe
des Arztes und Menge der Arzney. Mittel erfordert , als wenn sie schon zu weit verkoim
men ist , und dann erst die Hülfe eines Arztes gesuchet wird. Signgrum Aurich am
8tea Sept . 1790.

König!. Preußl . Ostsrl- Collegium Medicum.

5 Es sollen verschiedeneHoltz Verkäufe aus de » König ! . Forsten abgehalten wer¬
den, und werden dazu nachstehende Termine prafigirt:

Auf den 7len Oclober c. Morgens 9 Uhr, im Gehöltz be» Grockzectel,
Eodem Nachmittags um 2 Uhr im Hillgerr - Holtze zu Wiesede , wofe.bst , nachdem

Holtz Verkauf, zugleich ein Distrikt zur Anlegung eines Eichelgarlcnsausgewosnen
werden soll.

Auf de» 8te« ejuitrm Morgens 9 Uhr zum Holtz -Verkauf im Gehtltze Hopels , und
Eodem Nachmittags um 2 Uhr, zur Verpachtung der Eichel- Mast, in den Gehölzen

des Amts Frirdebnrg.
Liebhaber könne» sich also an besagten Tagen und Orten tu der bestimmten Zeit einsindt »,
und nach Gefallen kaufe». Signatum Aurich am l gten September 1792.

Kinigl. Preußl . Ostsrießl. Krieges« und Domainen . Cammer.

Sachen , ss Zu verkaufen;
r Eswill jemand seine» r/z2ten Anthril an der Norder Schneidemühle ans

-erHand »erkaufen . Liebhaber wolle» sich bey dem Herrn Notario Heilmann in Norden
« Mn , welcherdessalls nähere Nachricht geben wird. Briefe werden franco erbeten.



2 Des weiland Jan Lönjes Dien -find theilimgshalbcrgeftnuen, ihre» Hecrtz
t« Wokttttnr im Amte Emrra mit 8Z Grafta tzandeS , am Mittwochen, - e« Lte» Lrttr-der s c. zu Freepsum in res Gerichlkdieaer« Liedrich Pettl « Hanse öffMtlich Verkaufes
zu lassen . L >it Lsndrtioken sind b-ey dem Ausmiener Strents zu Emden rmjufthe« .

Die Erben de« ivcylrnd Kaufmann G W .sseling, Kaufmann ? . H . Ni««
gius et Consortes, sind cheilungchaibrrvorhabe »«, ihre 17 GraftaGrSsisad unter Lan-
HMN , und 14 Grasen Grünland uiuer Frecpftm, am lztenOetodre , Nachmittag; >Mi Uhr , zu Hiat .« is de« Vogtes Loriiiiar Wttcwen Hause öffentlich .» erkaufe , zu laßen,

Z De « weylaod Herrn Georg Aessling zu Emden nachgelassene Kinder, Kauf.M2M C . H - RlUgms ux « om. et cvns. sind zur Beförderung der Lheüung rntschinssra,
ihren zu Woitduftn belegeuev, au « einem im guten baulichen Stande sich befindenden an»
fthrchchr« Wehnhauft , Scheune, Garten , sodann 9 z Grasen Ett « Meed - und Baulan-denbestehenden, «nicht von Luitje Kerends heuerltch gebraucht werdende« Platz, durch
den Siusmwner Dose daftlbsi m einem male am Zteu Oktober , 79s öffentlich zum Ver¬
kauf Mp '- äsentiren und in diesem Term , dem Meistkieteude« losschlagen zu lassen.

4 Der Herr Henr . Gerb. Dödeker zu Emde« ist frevwMg entschlossen,t ) da ; osn seinem Bruder avjetzt bewohnt werdende , daselbst am neuen Markte in
Comp . 8 . No . 4 ; sichende ««sehnliche Wohnhaus mit dem dahintenvorhanden!«
Angcbäude und ncbcnliegevden hübschen Garten ., sodann

2 ) da « auf der NordwestlichenEcke - cr -Looksen»« sichende Han «,
Lu ch essigeS VcrgmlungL' Depattcmcnt cm, 24te » Sept . sodann rkcn und .LtenOctsber
1792, öffentlich zum Verkauf auch äftntire« und im letzter» Lermino dem Meistbieten¬
den lorschlagenzu lassen.

Der Rathchedksi C. Bargmann daselbst ist freywillig resolrirek,
1 ) da« am Delft in Comp . z . No . 12 - sichende , anjcht von dem Herrn Secretari»

Tholen bewch ^ t werdende ansehnliche,mitverschiedenen schönen Zimmern und einem
vortrestichen Keller verschone Wohnhaus, fteut dem dahinten vorhandenen gerän.
migen Packhause, sodann

2 ) zwey SitzstrLen in der dasigen grossen Kirche,
ebenfalls am 2 -ftea Sept . itcn und slen October 1790 öffentlich fellbietea und losschla^
gen zu lassen.

Ferner ist der AcciftdienrrEvert Hinrichs Bsomgaren freywllliggesonnen,dai zuEmden an der grossen Osterfiraffe in Comp. 14 No . 27 . stehende, ansehnliche und
ivohleingerichrete, «nj -tzt von dem Kaufmann Aread Claffrn de Buur heuerlich bewohnteHau«, samt hinten - clcgenem Garten , gleichfalls am 24teoSept . rten und ZteuOctober179s öffentlich zum Deckaus ausbieten und losschlagen zu lassen.

. Die Kinder und Erben - et « eplaudHerr » Georg Weffling t« Emde» sindtheilungihalber entschlossen , folgende Immobilien , alt
d ) das von dem Erblasser selbst bewohnte, zwischen de« beide« Vyhle« in Comp. -No . Z7. ßrhrudr anftWche Hohnhgut,

s ) das



L) dar an der grossen Strasse in ksmv. 8 . Ns. 24 . stehende wohleiugcrichttte HM,
Z ) das aus dreyen Wohnungen bestehende Haus an der Poktcbackers Strasse in

Comp . io . No. 64.
q) einen im neuen Thors breiten Gange in Comp . r z . No. 79 . belegenen, ziemlich

grossen und schöne« Garten , mit einem hübschen Gartenhause, sodann
; ) Fünf Sitzsteüen in der Gasthauses Kirche,

und zwar » am 28 Sept . sodann 5 und irten Oktober 7790; fern -'k noch
6) Acht Grase» Landes ausser dem neuen Thore,
7) Fünf Grase» Landes daselbst am Marienwebrster Tiefe,
8) Sieben Grasen Landes ausser dem Bolten Thore , und
9) Noch Siebe» Grasen Landes daselbst am Tonrebbers Wege, allesamt unter der Stadt

Emdenschen kleinenDeichachtbelegen , und zwarn diese Ländereyen am Neu , FkenunS
iztea October 1792 durch dasiges Vergantungs - Departement öffentlich ;um Verkauf
auspräsentilknmd in de» erwehuten letztcrnLerumeu denMeistbietendcu Ivs ĉhlagen zu lasteu.

5 Des weiland Klcidermachsr Jan Aries Wittwe, will das von ihr selbst be¬
wohnte zu Norde« an der Südseite der Osterstraße , zu allerhand Bürgeruahrung sehr
geschickte Hans und Garten , den Uten October im Weinhause öffentlich verkaufen
lassen . Die konditiones stnd dey den Aedilibus Senator Iacodsea et Tons, gratis einzusehen.

6 Weil . Berend Rudolphs in Leer Erben , sind kheiluiigshalber willens , das
ihnen von ihren genannten Erblasser angeerbete zu Leer an der Wörde belegene Hausmit Zubehör , am Mittwochen den 6tta October, daselbst aus der Schule, öffentlichver-
kaufen zu lasse«.

7 Des weiland Bäckers Johann Druotjes und dessen such jüngst verstorbenen
Ehefrauen nachgelassene Güter, als Zinnen , Kupfer, Messing und eisern Gerüche , Stühle
Tische, Schränke , Spiegel, Betten mit Zubehör , Linnen , Tftchzeua, Eold, Silber,-
lsdann ein completes BLcker.Geräthschaft».werden am Dienstagden Zken October,Morgens
um 9 Uhr, z« Doraum beim Sterbbause, de« Meistbietendenöffentlich verkauft.

8 Da deS Jhncke Hayen Eymen in Edenserlog bev Werdum belegen; , und
auf rz4zo ß. z sch . 2 1/2 w . eidlich gewürdigte combiuttte beide Plätze, worunter eine
Warfstätr, der alte Krug genannt , mit ei,gezogen , znsammen groß 10z Diemath, zurBefriedigung einer Devositalschuld , und Curatelbestaodes zur Lucas Dircks Lucas Con-
cursmaffe , in den zur Licikation auf den zten August , zkeu October und den 7ten De«rember dieses Jahres aogesetzten Terminen, des Nachmittags um 2 Uhr, auf dem Stadt¬haus« zu Esens öffentlich feilgrboten und dem Meistbietenden im letzten Termin stehend
feste zugeschlagen werden sollen ; so werden alle und jede , welche vorgedachte Plätze rc.
wovon die Subhastationspateote , nebst beygefügten Conditionen , an den Amtgerichts«stubrnzuWittmund und Hieselbst affigiert» nach solchen Conditionen zu besitzen fähig und
annehmlichzubezahlen vermögend sind , aufgrfordert, sich am bestimmten Tage undOrtezu melde » , ihr Geboth zu rröfoen und ihren Vorthril zu suchen.

Zugleich wird auch asten etwaigen unbekannten Realgläubiger « obgedachter Immo¬bilien hikDitbekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens



in dem letzten Termin desfcsiz zu melden und ihre Ansprüche dem Hiesigen Amtgerichte
anzuzeigen, bey dessen Encstthung aber zu gewärtigen haken , daß sie auf erf» !gren An¬
schlag damit gegen den neuen Besitzer , und soweit sie die Jmmobiüa betreffen , nicht
weiter gehöret werden Men. Sign « Esens im Amtgericht de« i Junir 179^ .

9 Aus Requisition des woMüchen Emder Nmtgerichts sollen die des wey!«
Jan W. Tekelenborgs Wiltwen , nunmehriger Ehefrauen des Aemgumer Kaufmanns
Lerend Visser zugehörige und sub koncursu begriffene Immobilien zu Emden, als

i ) das am neuen Markte in komp. rs . No . ; z . stehende , anjetzt von dem Herr-
Pastore Schlevogt heuerlich bewohnte -Haus, taxiret auf 1900 st. in Bold,

s) das unmittelbar dahinten am alten Fleischhause belegen? Packhaus, taxiret ans
620 st- in Gold,

Dann folgende derselben und den Tekelenborgschek Kindern in Tommunisn zuständige
Sitzstellen in der grosten Kirche , als vcmlich

q ) die erste Sitzstells in der sogenannten Pastoreu-Frauen - Bank, taxiret auf 50 Gulden,
4) die erste <Lk « lle in dem Stuhle dahinten , taxiret auf xc> El.
5 ) eine Sitzstelle unter dem Vierziger Gestühle , tarirct auf 80 st. und
6) ein Grad auf dem « rossen Kirchhofe im Mitteltheiie sub No. 742 . taxiret auf z fl.

durch basiges Vergantungs - Departement am 3ten Sept . i . und 29ten Octsber 179c»
öffentlich feilgcboten und im letztem Termins dem Meistbietenden lssgeschlagen werden.

Die desfällige Subhastationt - Patenke und beygehefteke Conditionen sind zu Emden
und Jemgum affigiret, und können bey dem Vergantungs . Actuario Neüner zu Rath»
Hause eingesehen und für die Gebühr abschriftlich abgefordert werden.

IQ Vom Kön -gl. Amtgerichte zu Wittmuad wird hicmit bekannt gemacht, daß,
vermöge der daselbst und am Amtgerichte zu Esens afftgirten Subhastationspatenten,
die von dem weil. Schuster Gerd Daniels Kirchhoff beym Carolinen Syhl nachgelassene
Immobilien, als

1 ) ein Haus mit kleinen Tarten daselbst , welches nach Abzug der Lasten auf 4OQrthl.
2) ein Stück Landes in der Friedrichs Srode , groß 1 Diemath z ; 7 Ll Ruthen , so

auf 282 rthl . l i sch . in Gold eidlich gewürdigel worden,
am 20 Oktober d. I in der Wiktwe Deckers Behausung in Wittmuud öffentlich feilge«
boten, und dem Meistbietenden zugeschiagen werden sollen.

Zugleich werden hiedurch alle unbekannte Realprätendenten erinnert, daß sie zur
Cstiservakion ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum angesetzten kicitationsterinin, und
spätestens in demselben zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, in dessen
Entstehung aber zu gewärtigen Haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die
neuen Besitzer, und in so ferne sie die Jmmobilia betreffen , nicht weiter gehörst wer¬
den sollen.

r i Kraft von hochpreisl . Regierung erthellter Commission wird vom Stadtge«
M zu Esens hiedurch bekannt gemacht, daß des weil. BürgermeistersGerhard Gottfried
Wagener in der Stabt Esens belegen» Immobilien , als

1 ) ein Haus in der Herrdestrasse,s ) ein Stuhl in « asiger Kirche von 4 Eitzen,
3) einFraueufitz in der Norder Miltrlreihe daselbst,

4) rl«



4 ) ein dito in der .CanzelreHe eben d - selbst . und
5 ) 2 Gräber Znd ein HegräbajßiMm inHerEftner Kirche,

« eiche Grundstöcke tespectipe auf 47 ; rchl z s tthl . k ; rlhl . .17 tthi . und 35 M ,
'nGoktz

gewürdiget worden,nach Iahalt der, bei der dochprcisi , Regierung und dem LsenerStatt-
gerichte affigirtr » Eubhssiatfsnrpatenten befindlichen Kn/aufs - konditisnen und Taxen,
i» z Terminen , urmlichden rrzOekober , 42 November und .27 December a . c . Nach,
mittag « 2 Uhr , ans dem Stadthause zuEsen « öffentlich vei kauft und dem Meistbietenden,
nach erfolgter Approbation der hschp ' ei«l . Regierung , zugeschlagea werden Men.

Uebrjgen « werden hiedurch alleunbe ' anake Reaipräkerideuten erinnert , daß sie zur
Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bi« zum letzten Termin / und spätesten« in
demselben zu melden , und ihre AnMüche hem Gerichte ««zuMen , i » Entstehung dessen
aber zu gewärtigen haben , daß sie .auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen «vrsitzer,
und in so lerne sie die Immobilien betreffen , nicht ,weiter erhöret werde« Men . Signa¬
tum Esen « im Stadtgerichte den 8 Sept . t7 - 0.

r2 Der Herr Cammerrath Bejeke zu Emden ist frcywiLig entschlossen , tat da¬
selbst ander Burgstrasse in Comp . 4 . Ro . 25 . stehende,von ihm stlbst bewohnt werdende,
ansehnliche und mit verschiedenen bequem eingerichteten Zimmern verseheneWehnhgur uns
Stasigebällde , samt Zubehörden , durch dc fiee« Vergantung « Dep e . emeot am itea , hiea
und x eten Qctoder 179 » öffentlich zum Verkauf auspräseunren und im letztem Termins
dem Meistbietende « losschlagen zu lassen.

Der ' Herr Vierziger Hinrich I . Dleekeret kons zu Emden sind thcilungi-
halber resolvixec , da « daselbst am sogenannten Torfmarkte in Comp . 3 . No . 95 . stehende,
«njetzl -son dem Herrn Pastore Oepke bewohnt werdende Wohnhaus , samt hinken belese¬
nem Packhause und nebenstehender kleinen Wohnung , am zcen , rzten und 29 Octsder
l 790 öffentüch feilbi

'
elm und !M letztkkn Termins .- rm

'
Meistbrrteahe .» verkaufen zu lass« .

Die verwittwete Iran Deich - CommissainnMagottpropr . et tot . liber . nom.
zu Emden ist, nach echriteuem Sonsen« öe« hochiSbiichcnPupillen Collegii , entschlossen,
da « dai

'
eibst hinter dem grossen Kirchhofe in Comp 4 . No . 4 » . stehende,mit verschieLesca

schönen Zimmern und sonstige « Eommoditäken wohl versehene , von »ereydelen Taxatoren
ans ; 8oc > Guiden i « Goid gewäröigtc ansehnlicheWohrihaü <,samr nebenstehendem Kutsch-
Ullö Stastgebäud

'
e , auch hinten belcgeoem Garten cum anuexi « , sodann da « am Burg,

graben in selbiger Compagnie sub No . 42 . stehende, auf zoo Gulden taxirte Hau «, eben¬
falls am 5tev , iLten und 29 Ottober 1790 öffentlich zum Verkauf auSprSsentirea und
im letztcrn Termino dein Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation de« hochbe-
mrldten PuM . n Collegii , lssjchlagen zu lasse« . '

iZ Op Vrieäab , 8 Octobex 17YO , ^ Ftermissäaxs omzblir,
äoor .clö 8miä en bleiblenborz - op sse LeursöNWal sot

b' mäen ssv pubssste Venäitie opentl ^ss verkokt >vop<sen , pb m . robu¬
sten delte Onstxeesclie Hrxve , le ^ enäs bier in dessen Ltnst c>p esol-
äsr , >v 83 xvan äeNonsser b ^ ^ enoemäe Äikiii.el33r8 te bestoomen

r4



14 TiLbrlna Hicken in Bingum will am Monkog,den L- ten tzepttwöer , iM«»
jig Stück Enter » und Saugfülkc» bei stirer Behausung öffentlich verkaufe» iaffut.

15 Dermözr der auf dem Arntgerlchte zu Emdett , sodann zu JeMgüm und
Leer affigirten S »bhastakiootpakente , nebst bcygesSgsek, auch bey dem «urmiener Vene«
kamp einjusthenden und abschriftlich zu habenden kmrdikionen , soS des weit. Michael
Jausen zu Bunde E' ben Hau« und Warf , in der nrne « Bunker Hammrich stehend und
dlleg -n, auf 500 Gl . holl gewürdigt, am i2ke» und 26teo Ockvber zu Smdrn auf der
Amlstude, am sten November aber in de- Tönjet DuhmsHause zu Nkuhammnchöffeat«
Iich seilgebotea und dem Meistbietenden zugeschlage « »erde» .

Zugleich wird auch allen etwaige » ««bekannten Realp '.'Ltend
"
knten dieses Hauses hiv

mit bekannt gemacht , daß sie zur Tonservaliv - ihrer Gerechtsame sich bis zUm letzten km»
talisrfttclmiu desseks zu meldcs , und ihre Ansprüche dem Emder Amtgerichte anzuzerge«,
Key reffen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit ge¬
gen re .n neuen Besitzer e. nd ,» so weit sie da« Grundstück betreffen , mehr weiter gehöretweiden suLcn.

16 Vermöge bey denen Amtkerlchten zu Wittwurrd und Esens affigirten Sub«
HHaiionkpar - nts soll des wryland Schmiedes Jvhaou Jauffen Skacs bey dem Fuusixaikl! Sybi belegrms Haus mitGarteu , so aus ; OQ Gmkhlr eydlich gewürdiget worden,am 24 Nsvember d. I . in W -ttmund iffenklich verkauft werden.

Csndiriones sind bey dem Ausmiener Ollcken rikMsehea , und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben

übrigens wird auch allen etwaiseo unbekannten Realprätendeutendikfts Hauses rc.
bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrn Gerechtsame sich längstens in dem äuge«
setzten kicttatislistermin desfalls zu meide» , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeige»,
bey dessen Entstehungaber zu gewärtigenhaben,daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegenden veurnBesitzer und so wett sie das Grundstück betreffe«, nicht weiter gehöret werden Men.

i ? Es soll ganz alter Franzwein von i biS 2 Stücksässern Ankcrweise an de»
Meistbietenden öffentlich verkaufet werden, wovon die Probe bey deuiWeiohüudierHam»
merschmid! mn . ungcfthr8 Tage vor dem Verkauf vorzeitiger werden kan» . Die Lieb¬
haber können sich dahero am Steu Oktober d . I . früh um >o Uhr vor Hochsärstl . Cammer
kinfinden , und Hochförftl. Dergautungs Ordnung gemäß kaufen ; es hat aber rin jederKäufer sich die nöthige« Gesäße selbst zu schaffen. Wornach rc. Sign. Jeyer den 18tr«beptember 1792.

«ui Hochfürstl . Cammer hirsrlbst.

, 8 Aus ertheilte gerichtliche Commission solle» desUlffertUlfferti zu Westerende
eonsenbirte Mobilien, als i Stelle Bettgut, i Kleiderschrank, r Wanduhr und 2 Kühe,am Lke» Ottober daselbst, des Vormittagsum io Uhr ; wie auch des Auto« Tiaden zu

rokifcribirte 2 Pferde und r Kuh, am selbigen Lage, des Nachmittags um« Uhr,WIbst öffentlich verkauft werde«.

Verheu--



Verheurungen.

r Da die 48 Grafen Emder Gasthaus Landen in 15,12 , i r und io Grasew
unter Groß Midlum belegen , und welche in dielen Blättern sub Ns 21 , 2z , und 25

näher beschrieben find, in dem Freu Llcitativus- Lerinino den 2 July , jüngst nicht habe«
in Erbpacht ausget- m werden können : So ist -ein 4ter kicitations - Lermm auf des

7ten Oktober nächstkünftig angrordnet , und sind die Provisores des Stadt Emdischcn
Gasthauses gesonnen, gedachte 48 Grasen am besagten 7 Oktober, zu Groß Midlum im

Wirthrhause, öffentlich ju vererbpachkeg ; wobei jur Nachricht dienet , daß zetzo der jähr¬

liche Canon auf 5 Gulden in Golde pro Graß , nebst Ab - und Auffahrts - Gelder in

AlienskionsFällen ohne Meide herunter gesetzet worden , da solcher vorher auf 8 Gulden

2 Stüber in Golde bestimmt gewesen. Lusthabende können sich -demnach an Ort und

Stelle einfiadeir, ihren Vortheil suchen und den Zuschlag gewärtigen-

? Am Lten October d . J - soll der auf den r May 1791 pachtlos werdende Herr«

schaftliche Heerd Landes zu Petkum , wie auch das sogenannte Stück Spittlaud vor der

Burg , sodann der dasige AawachS , öffentlich verheuret werden , wozu sich Pachtlustige
alsdaun Nachmittags gegen 2 Uhr in der herrschasküchen Brauerey eiustaden können.

Gelder , so ausgeboten werden.
,1 « ey dem Zwlrnmacher Waaske Waalke« zu Emden find den iten MM

nächstkünftigZ2O0 fl . holl , und 2000 rthl . in »reich !. Cour. Pupillengelder, gegenhin¬

längliche Sicherheit und landesübliche Zinsen , zu haben ; wer davon Gebrauch mache»
kann , beliebe sich bey demselben zu melden.

2 Es sind entweder diesen Michaelis oder allenfalls «schsikänft. May 179t,
6oo Rthlr . -in Gold, und zzo Gl . Courant auf sichere Hypotheque gegen billige ZiM

zu belegen, und bey dem Kaufmann H . W . Rabenberg in Leer , entweder durch post-

freve Briefe oder mündlich nähere Nachrichtdeshalb zu erhalten.

z za Gmthlr . in .Bold sind bey der Kirchen > kaffe zu Butforde zinslich zu

Verleihes . Ter solche »erlanget , melde sich bey dem Vorsteher solcher Ca sie , Hache

Janffeu Hiririchszu PutsorSk im Wiklmunder Amt.

Citationes Creditorum.
1 Da die Rectificirung der Register von den Sitzstclle« und Todtengräber « i»

der großen Kirche und respect. auf dem dazu gehörigen Kirchhofe in der Stadt Emden

erforderlich ist , so ist bey dem Stadtgerichte zu Enrdenauf Ansuchen der Kirchvögte der

großen Kirche citqkio edictalr« contra quoscuiique , welche ein Eigenthumsrecht an de»

Sitzstesien in der besagten Kirche und auf dem dazu gehörigen Kirchhofe vorhandene«
Todtengräbern zu haben vermeyne «, dahin erkannt:

daß sie solche« ihr Eigenthumlrecht innerhalb z Monaten , «ud längsten« in Ternnus

reprsduet. präelufivoans den 19 Ott . nächstkünftig , de« Vormittags ms Uhr, vor
jM



dem Deputats Rachs -Herrn Adami zu Rüthhause , entweder persönlich oder durchs
einen gehörig wstruirten Justitz Gommissarium, wozu ihren die hiesige Justitz Com«

miffarii Schmid , Blnhm uns Ardels zur Wahl vorgcschlage « werden , ad acta äuge»
Leu und jusiifimen müssen , unter der Verwarnung:

" daß diejenigen Sitzstellen und Gräber, in Ansehung derer sich niemand gemeldet
" hat, oder deren Eigenthum nicht nachgewiesen iß , und deren Besitzer Namen in
" dem zeitigen Register noch nicht eingetragen sind, der Kirche archemr fallen sollen.

2 Dey dem König!. Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen de« Hausmann«
Hinrjch Ay !« am alten Harri . Svhl , wegen des durch ihn privatim erstandenen , daselbst
belegen?« und dem Hausmann Tiemann Jansscn Willms eben daselbst zuständig gewe«
seren Platzes , nebst 11 r/8 Diemachen FuisHanenicheu Landes, citalio edwtaüs wider
eile und rede , welche darauf einen gegründeten Real Anspruch und Forderung zu hüben
vermeinen , cum termins von 12 Wochen, ec reprod . aeque «c annot. präcl . aus den rstea
Ott . inst , unter der Warnung erkannt:

daß die Ansbleibende mit ihren etwaiges Real Ansprüchen auf gedachte Grundstück«
präcludiret , und ihnen deshalb ei« ewiges Stillschweigen aufcrlegt werden Me.

z Vom König!. Amtgerichte zu Aurich werde « aste hiejeuigen , welche an die
unzulänglich befundene Vermögens - Masse des Kaufmanns Harm Schulte zu Timmel,
welche a ) aus dem 6ten Ankhci ! des Epezzer Fehns , b) aus einem Hause mit Garten,
5 Lvdteugräber und z Kirchensitzen zu Timmel, c) aus der Hälfte eines dem Oltmau«
Ulfferts zur andern Hälfte gehörigen, aus dem mmn Vehn belegenen Ltücklandc-r, im
Ganzen etwas über em halbes Dmnath nach Moor - Msaße greß , d) aus dem sauber«
Etteage der öffentlich verkauften Mobilien zu 2Og st. 8 sch . 2 1/2 w . theils in Grlde,
theils ui tzsurcmt , und e) ans aussteheuden größesten Theils inexigiblen Bvchschuldcn
bestehet , und worüber per Decrckum vom rz März 1789 der koncurs eröinet worben,
einige Forderungen und Ansprüche , welche etwa auf die damals erlassene Edickales in
den ßsnnotanous - Terminen vom 2 Julii und 26 Aug . 1789 noch nicht angemeldet sind,
haben mögten , hiemik öffentlich vorgeladen, solche bis jetzo nicht profitirte Ansprüche
binar» g Monaten , längstens aber am lyten Octvber d. I . Vormittags 9 Uhr, in Per¬
son oder durch zulaßige Bevollmächtigte , wozu die Justiz « Commiffarii Adfunckus Fjfti
Block , de Poltere und Tiaden vorgeschlagen werden , anzugeben , und die Richtigkeit der¬
selben nachzuweisen , sich auch zugleich über das vom Gemeinschuldnernachgefügte beue-
ficium ceffionis bouorum zu erklären , unter der Warnung , daß die Ausbletbende mit
allen ihren Ansprüchen an gedachte Masse werden präcludiret, und ihnen deshalb gegen
die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde aüferleget werden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe,
Sachen, Effecten, oder Briefschaften unter sich haben aufgegeben, solche mit Vorbe¬
halt ihres Rechts, dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzuliefera , unter der Warnung,
daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse , « neBerzchweigung
ober den Verlust des Pfands - und andern Rechts «ach sich ziehen werde.

- 4 Deym Amtgerichte zu Aurich ist über den Nachlas des weil . Schiffers Aren»8<M aus dem große« Zehn, Welcher
( No. ZP, b - s r s ) Ai« '
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r ) in einem Hause mit Garten und Lande zu pl. ms . 4 Diemathen daselbst,
2) in einem Hauje «nt Garten und etwa 2 1/2 Diemsthen Landes daselbst,

z > in einigen Sitzsiellen in der Ärrche zu Lnmml , und

4 ) in allerhand Mobilien
bestehet, auf Jsstan ; dessen Wittwe Gesche Hinrich ^ Schwiegersohnes Harm Viechs vnk

Sohnes Hmrich « rends Keyen, per L >ecr- vom z . Julie 1792 der E ochaftliche Liqai-
dations Prsceß erSsnek.

Es werden demnach aste und jede , welche auf solchen Nachlaß Ansprüche haben,

hicmrt aufgeiorderk , so
' che binnen g Mooa, «n , längstens am , 2ten Ott . Vormittag,

entweder perst stich oder durch zuläßige B,vollmücht !gte , wozu die hiesige Justiz - Eonr-

m -ffarii Adv Wei Id ring , Adj. Fffri Block u d Tjad n rorge,ch !agen werde« , allhirr
aniumelden , und deren :Richtigkttt nachzuweiscn, unter der Warnung , daß die auffe»-

bleibende PrÄ -endenten all r ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , uud mir ihres

Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich melderMn Gläubiger,
von der Waffe noch übrig kleiden mögte , verwiesen werden ftllm.

5 Dry dem Nmtgcrichte zw Wittmund ist kiratio cVktaW cum Termins zur
Angabe auf den 14 Ott . d . I . , wider alle diejenigen erkannt , welche auf die von dem

D ichrichler Bsrtram Jasstru Remmers öffentlich verksulle , und von dem Kaufmann
LüSelmg zu Neffe erstandene

12 -/2 Dicmach adel. frey Land , m der Enno Ludwigs Grode , Hamers Land
' genannt.

Eine G undheure zu 6 Gemthlr . sährüch auf Emne Martens Hillerns Hans beim

Fuunix aldn Gyhl.
Eine Grundheure zu 2 Mblr . jährlich , auf Joest Ihnen Haus ebendaselbst.

Spruch und Fodrrunz zu haben vermeinen ; Mü der Warnung , Saß die sich nicht mel-

»ende mit ihren Ansprüchen präeludirtt , und ihnen cm immerwährendes Süll chmiM
sowohl irrder den Käufer als die zum Empfang kommende Gläubiger auserlegt werden M

6 Dcy dem Amtgerichte zu WütmunS ist Citatioedictaüs , cum Ter-mino zur
Angabe auf den i4ten Ott - d^ I . wider alle diejenigen erkannt , weiche auf den von dem

Deichrichtcr Larcrain Janffen Mnmiers öffentlich verkauften , von d ? m Kaufmann E . aß
Christoph keiner et ßons . erstandenen Platz , bey der Fuunix Riege , Spruch und Forde¬
rung zu haben vermeinen , mit Der Warnung , daß die Aussenbleib'nde präeludirtt , und
mit ihren Ansprüchen so wenig w'.der dir Käufer , als die sich meidende- und- zum EmpsM
Hemmende Gläubiger , ferner gehöret werden sollen.

7 Brom Gece .' sielischrn Amtgcrichte ist , auf Mstchen des Herr « Krieges-
und Domainen Raths Lch - -edermann zu Emden , citakio edictaiis ad annotandum ct i « >ch
flcaavum wrdrr alle un " jede, welche aus Sen durch denselben von der verwirrweten Frag
Deich - EvmiMairm Migokt . N . E . gebohrnen Homfeld , proprio et Liberorum nomine
öffentlich angetansten halben Antheii an ö - m Grrmersiin >er-Polder und Eilsumer - Helkr,
bestehend aus Z6 Diematen 190 NthenRheinläMschan Polderland , u dZ7vicmitm
H kle >', wie auch dazu gehörenden Deich .n , Bärme , Hause und Garten , die Schaaskaire
»enanat , es eapito credit », hypoihecae , hereditatls vel ex aüo qnommque iu-e realst

' Ansprüche
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Ansprüche und Forderungen zu haben vermsynen, cum kermmovs » iL Wochen tt - rs-
»ivswo auf den 2Z > Ott . nLMküutttg , Key Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens erkannt.

8 Bey dein Stadtgerichte zu Emden ist am yken Jul . « irr . über das sämtli¬
che Vermögen des G -iftamths und KleidermscherSE -uw Anchon Chrchlümder generale
Concurs erösnek . Dem zufolge sind wider alle und jede , welche auf diesen insolvente»
Duöei aus irgend einigem Grunde einen Anspruch und Forderung zu haben vermcyncn,
Edictales av anaotaudum et justificandum contra quoscungne creditores et xrätendentes
eumTermino von drey Monaten, uns zurpräciusivischen Rcproduction auf den 2Zte»
Ottober nachstkünfttg, des Vormittags um 9 Uhr , rnit der Verwarnung , daß die als¬
dann sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Forderungen an die Csncursmassepräelndi«
ret und ihnen deshalb gegen die übrigen kreditorcn ein ewiges StiLschweigen avferleget"
werden solle, erkannt . Wer an die Masse schuldig ist , muß bey Strafe doppelter Be¬
zahlung nichts dem Gemeimchuldner entrichten , sondern es an das hiesige Depositum be-
ichles . Etwaige Pfandinhnber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen, dem
Gerichte davon getreulich Anzeige zu lhum und die Pfänder , Gelder oder Documenta
ad Depositum zu bringen . Zugleich wird E . A- Christum ! zum Liguidationsrermin mit
vorgrladen , um dem Curatori bonorum über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft
zu geben.

y Bey dem Amtgericht zu Wittmund sind Edictales wider alle diejenige er¬
kannt , welche auf die von weyl. Eibe Hayuna Lucas öffentlich verkaufte, von Sinke
Poppen Müller erstandene irOiemathen adeiich freyLandes, in Endzetel belegen , Spruch
und Federung zu haben glauben, und Terminus zur Angabe auf den 2 -1 . Octsber festge-
fttzet ; mit der Warnung , daß -die sich nicht meldendL' ausgi schlossen , und wider de«
Käufer und dre zam Empfang kommrude Gläubiger mcht weiter gehörttiserden solle?..

io Dey dem Amtgcrichtc zu Berum sind auf Ansuchen der Havsleute Stesse»
und Poppe Steffens Ianffen, wegen des privatim gekauften H erdes des Juden Fr. rich«
am Resmer- Eyhl , wider alle und jede , weiche darauf einigen Real - Anspruch und For¬
derung , wie euch Näderkaufsrecht oder Servitut zu haben vermcynen, edictales cuiir
termino zur Angabe und IuAificatio ? auf de» Ltm Dscember c . bey Vermeidung Ler
rechtliche ? Folgen erkannt.

i r Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad iastanklam des Kaufmanns Jo¬
hann Georg Lange hieftlbst Edictales wider alle und jede, welche auf das du -ch Provokan¬
ten von dem Kaufmann Jan I . Krouwer privatim Erkaufte Ha» s in Comp . 8 - No 5 z.
aus irgend einigem Grunde einen Reaianspruch, Servitut, Forderung oder Näherkaufs-
rccht zu haben vermeynen, cnm Tennino von drey Monaten , et reprodutt p «-aclusivoauf
d - n gim December nächstfünttig, des Vormittags um 10 Uhr, bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

* 12 De m Amtgerichte zu Leer ist dato über das aus ungefthr 82? Gulden holl,
bestehende Vermögen des weil . Wilhelm »? H . Smeiws zu Boene wegen UnzMngl-chkeit

der
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der Mage der generale Concurs eröfnet worden. Es werden demnach sämtliche Mäuöj.
ger des weil. Geiiieinschuldners hiedurch vorgeladeu, ihre Ansprücheund Forderungen
innerhalb

' s Wochen et präclusivo den 28tenOctoberc. Morgens9 Uhrentweder per-
Mlich, oder durch zulässige Bevollmächtigte, bei hiesigem König! . Amtgerichte anzugederr,
v»d behörig tu rnstisiciren, unter der Warnung:

daß die Ansbleibende mit .alle » ihren Forderungen an die Masse präcludi
'
ret , und

ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden solle.

Uebrigens wird allen denjenigen , welche von dem Gemeinschuldner weil . Wilhelmns H.
Snmns etwas an Gelde, Sachen , Effecten oder Briefschaftenunter sich haben , cmfge«
geben , solche mit Vorbehalt ihres Rechts dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzuliesern,
unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse,
eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und andern Rechts nach sich ziehen werde.
Leer im König !. Amtgericht den 7 August 1792.

iz « ey dem Stadtgerichte zu Emden sind per Resolut , vom l6teu Augustin
Sachen de« Kaufmanns L . « arreits zu Leer contra den Quatenbrückschm Kaufmann
Lsneuiann, sodann den Hallmeister Jan Mennen hicselbst , Cdictales wider gedachten
Lanemarm rum Termins » on ü Wochen et reproduct. präci . auf den 28 Octobcr nächst«
künftig , des Vormittags um io Uhr , zur persönlichen Erscheinung, zur Beantwortung
der Klage und fernem Instruction dieser Sache vor dem Deputats Senat . Stoschius zu
Nachhause erkannt, unter der Comminatisu , daß wenn derselbe in diesem Termins ent«
weder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesige Jasiitz - Commiffa«
rien Schmid und Ardels sorgeschlagen werden, nicht erscheinet , derselbe der eingcklagteir
Forderung geständig gehalten und darin res . exp. eonbemniret werden solle.

14 Bry dem Stadtgerichte zu Emden ist ad instautiam des Bäckermeisters Jan
Fryliugs Polman , als benefirial Erben seines wevl. Bruders des Kaufmanns R . Fr. Pol-
man, der erbschaftliche Liquidations - Proeeß über die Nachlassenschack , des weyl. K-auf-
maun» R . § . Polman eröffnet; es werden demnach alle und jede , welche aus irgend
einigem rechtlichen Grunde auf die Verlaffenschaft des gedachten Polman Forderung und
Anspruch zu haben vermeynen, cnm Termins ad annotandum et justificandum credita et
prätenfionej vonz Monaten, et reproduct. präclusivo auf den8 Jan. 179t, desNach¬
mittags um 2 Uhr , mit der Warnung vorgeladen , daß die aussendleibendeu Creditores
aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an das«
jenlge, was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übr .g
bleiben mögte, verwiesen werben solle».

Bev dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Orgelbauers
Johann Friederich Wenthia daselbst, edittales wider alle und jede , welche auf das von
dem Schiffer Simon Müller und dessen Ehefrau privatim avgekaufte inComp. z - Rs.z6.
stehende Wohnbau «, aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut, For»
derung »der Näherkaufzuhaben vermeynen, cum Termins von9 Wochen et reproduct.
Präclusivo auf den2 Oec. uächstkünstig, des Vormittags um 2 Uhr , bey Strafe des

Immerwährenden Stillschweigensund der Präelusioa erkannt.
15



rz Deym Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des Hausmanns Bereich
Jausten zu Kroochusen, ein gerichtliches Aufgeboth wider alle und jede , welche auf de«
iM von seinen Geschwistern uamenilich Freerlch Jausten zuWoltzeden , und des Vog«
tenVnsinga zu Borcum Ehefrau Saarke Jausten , als Kinder und Erben des weyl.
Hausmanns Jan Areerichi zu Spegeihuus, in der Erbthellnng abgetretenen väterliche«
Heerd Landes zu Spegelhuus unter Woltzedcn , groß 104 Grasen , nebst sonstigen
Annexen , aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Federung , wie auch Nä-
herkauss - Lienstbarkeits - oder sonstiger Recht zu haben vermeinen, erkannt , «ndmüffe«
etwaige Sprnchhabende ihre Fsderungen in den nächsten ir Wochen , längstens aber
am z Jan . 1791 , als welcher Lag peremkorie dazu augesetzt worden , beym hiesige«
« mtgerichte entweder m Person oder durch gehörig Bevollmächtigte angedcn, und durch
Original Dokumente zu justisiciren ; Unter der Warnung , daß denen Anffenbleibendk«
nachzer sowohl in Hinsicht des obgedachken Heerdes , als auch des Käufers , ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden solle.

16 Beim Amtgerichte zu Emden ist aus Ansuchen des Luitfen Harms Doeden
zu Dcddeborg, Leerer Amts, ein gerichtliches Aufgeboth wider alle und jede, welche auf
den ihm von dem Herrn Senator Gerhard le Brün und desselben Frau Ehegenostin Anna
Theodora le Brün gcb de Poltere , in Erbpacht verliehenen Heerd Landes , groß 71 Gr.
nebst Behausung und sonstigen Annexen, zu Elimpe in Nieder » Reidcriand belegen , au<
irgend einem rechtlichen Grunde, Anspruch und Federung , wie auch Näherkaufs - Dienst«
barkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeinen, erkannt , und müssen elwaige Spruch»
habende ihre Fvderungen in den nächsten 12 Wochen, längstensaber am z Jan. 1791,
als welcher Lag peremtorie dazu angesctzet worden , beym hiesigen Amtgcrichre cniweder
in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte aageben , und durch OnginabDocumente
jastificiren ; unter der Warnung , daß denen Auffenblcibendennachher , sowohl in Hinsicht
des obgeoachten Heerdes als auch des Käufers , ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden solle.

17 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 7 Juli « curr . über bas sämtliche
Vermögen der von hier heimlich entwichenen Kaufmanns Bienema der generale koncurS
ecifnet , demmfolge sind wider alle und jede , welche auf diesen insolventen Budei au<
irgend einigem Grunde einen Anspruch und Forderung zu haben vermeynea, EdictaleS
ad aauotandum et justistcandum contra quoscunque creöitores et pressendentes cum Ler-
nlino von ü Wochen , und zur präklusivischen reproduktiv « auf den 8ten October nächst»
küuilig . de « Nachmittags um 2 Uhr , mit der Warnung , daß die alsdanu sich nicht
meldende Gläubiger m t ihren Forderungen an die Toncurs- Maste präcludiret, und ihnen
deshalb gegen die übrigen Crednoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle,
erkannt. Wer an die Maste schuldigist, muß bey Strafe doppelter Bezahlung Nichts
dem Gememschuldser entrichten, sondern es an das hiesige Depositum bezahlen.

Etwaige Piaidinhaberwerden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , dem Ge«
riUe davon getreulich Anzeige zu thvn , u»d die Pfänder , Gelder oder Dokumente ad
Depositum zu dringen . UebrigenS wird der GemeinschuldnerBieuema , zum LiquidationS«
Termin mit vorg? 1aden, um dem kurator die ihm beywohneudea die Maste betreffenden
Nachrichten mitzulheilen, und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft
tu gebe,. Noti-
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N o t i si e a t i o n e s.
1 Der Schutzjude Aaeoß Ca'mer kn Esens hat Äne Parkhey Schsaffeile j»

verkaufen. Liebhaber wollen sichKüren.
2 Da zufolge allerhöchster Vorschrift im Flecken Leer wöchentlich Korn -Märkte

gehalten werken sollen , wozu der Dienstag und Eonuabcnd io jeder Woche ang- ordnet
ist , und zwar in der Maaffr , daß der Verkauf auf den, hiesigen Markt Platze bei der
Waage geschehen und keinem Kaufmann er aubt seyn solle, vor > 2 Uhr zu kausen> anbei
den LSteu dieses der erste Kvrumarkt dieselbst gchalken werden soll ; so wird lolches dem
Publico hiedurch bekannt gemacht . Sign . Leer den zten Sept. l7 > 2.

Köntzl. Aimgericht und Aentey.

z Da achetzo der Nach 'as des weyl . Regierungsraths von Drieseu in Nichtig,
ikeit gebracht werden s .' ll , als haben diefenige , weiche annoch Anfoderungen daran zn
mache» vermeynen , sich mit ch- stem bey .dem Mit -Curator, W . A . Ennen , zu Bonch
zu melden, im sonstigen Fall sie sich mehreren WeMustigkelken zur Erhaltung des Zhri-
gen ausgesgzt sehen würden.

4 Alle diejenige , welche von dem ohnlllngß Hieselbst verstorbenen Johan«
Wilhelm von Damm etwas , es sey aus welchem Grunde es wolle, zu fordern haben , « er-
den ersucht , sich Hy dem Brauer und Kosthalter Zocke von Damm blesüdst innerhalb
6 Wochen a dato zu meiden , -ihre Forderungen zn eröfnen uns zu justifieiren , jodann
u« Ä Bekund der Richtigkeit derselben Zahlung zu gewärtigen ; gleichwie im Gegenteil
diejenigen , so demseiben etwas schuldig sind , oder Sachen von -hm unter sich haben , i»
gleicher Fristan gedachten Focke von Damm Zahlung leisten , und die Sachen zurückie-
fern mästen , wenn sie nicht darüber gerichtlich aagesprochen seyn well . n. Hage, de«
z Sipt . a/sQ.

? Oer khirurgus Pflock zu Carolinen - Svhl wünschet je eher je lieber me«
kehrburschci! anzuuehmen , so weuigsiens 12 Jahr all ist und schreiben und lesen kann . Er
wird sich em Vergnügen daraus machen , denselben, wenn er Lust und Fähigkeitvenäch,
bestmSglichst in der Wundarzneykunst avzukiten , und verspricht überhaupt sehr annchm-
Üche ConSikioneu , die man näher bey ikrn selbst mündlich , oder durch post freie Buch,
oder auch bei dem Kaufmann , Herrn RemDers , rn Aurich elsahren kann.

6 Zur notwendigen Reetisieirung der Register von den hiesigen KirchensWm
und Todd nqräbern werden atle auswärtige und ewheimische Besitzer , und alle , die dar¬
auf Anspruch machen können, hlemit auf das geziemendste eirg - wden , am lgtenOctobee,
Donnerstag nach 19 post Lrintt. a . c . hier in Pewsum bey dem Prediger und Kirchmssr«
sicher Wilemftn sich einzufinde-r , und wenn die Stühle tu d Gräber nicht an die Kirche
verfallen sollen , ihr EigeMhuimrcchk zu documenkiren - Pewsum , den 11 Sept . 1792.

Predigerund Kirchenoorsteher zuPewsum.

7 ? s solldie auf dem im Kirchspiel Stedesdorfs belegencm P 'atzeMeyrnlmrg
stehende Wassermühle , weil ihr Gebrauch durch die verbesserte Äbwässcrmig ü ^ niüg-g

geworee.1,



gkivorden , mrker der Hand verkaufet werde» . Die etwaige Liebhaber känneu die Mühle
»« Ort und Krells besehen , und sich darauf bei den Eignern , Kaufmann Wiborg et Cou-
foneu in Esens , eurwedcr persöalich oder durch postsreie Br» . e melde» und den Handel
»ersuchen.

8 Dem Publikirwird hiemit bekannt gemacht , daß weil der diesjährige aufSt . Gallus den i 6 teu Setobcr stehende Jahrmarkt zu Neustadt - Gödens , auf einem
bomiadssd emfäitt , de.selbe erst den solgeude«. MMag , nemirch den i 8ten Oktober
werde gehalten werden,

y Bey dem Kaufmann H. W . Rabeubsrg in Leer , sind »unmehro wiederum
seine Sorte« weiße - auch Kümmel- und gelbe Kraut - Käse , vondiefemSommer, bey
einzeln und mehreren für billige Preise zu erhalten. Dicjeide sino von solcher Güte , daß-
man solche mehr alt jemals den Liebhabern von guten Käsen anpreisen Lars.

io Daß der Preis des Laberdans folgrrrderrnaaßen beßimt worden, uemlichr
Dir s - nze Lonne auf 16 Gulden holl.
Die halbe . 8 1/4 -
Die viertel - 41/4-
Die achtel « 2 1/4 -

wird hiemit bekannt gemacht , wie auch daß solcher Preis dieses Jahr nicht herunter ge¬
fetzt , sondern feste stehen bleiben wird . Liedhabcre wollen sich am Con -torr der hiesigen
Htrmgs- Iilcherey' tzoinpagkie meiden . Emden, den lchten Sept . 1790.

ii Hinrich Peters aus Ellerbrock im Amte Kloppcnborg, hak isoo gute
Eichevbäumr zu verkauft» . Liebhaver dazu könnsa - sich bey ihm einfiude» und nach
Eefalleu kaufen.

r2 Dem, Eingesessenen uachsfthrnderÂ mtek und Herrlichkeiten wird hiedurch
bekannt gemacht , daß die Köhruug oee Hengste «ach Allerhöchster Verordnung

den Iflen Ottober za Lornnm,
Len 2te» dito m Dehrum,
den zten dito in Herrlichkeit Lütetsburg,
den Sten dito zu Norden,
denI Ztendito von Gr trrer undPewsummer Amt , wir auch von der Herrlichkeit

Nyjum zu Pewsum, und
den r 4teu dito von Amte Emoe« m Hinke,

auf die gewöhnlich. » Köhrplätzc , >, Gegenwart der Herren Beamte , gehalten werden
solli undchabcn di jenigen , welche Hengste zum Leschäleu halten , sich damit auf den
bemmicn Lag und Ork, des Vormittags um 10 Uhr, einzufinden , und ihre Hengst ? zu
prä,er>t !ke» . Auch bienet zur Nachricht, das keine unter 4 Jahr , uud über 15 Jahr
-M Be .chälen angeiism -nen werden Diejenige, weiche ihre Hengste alsdann nicht^ afentiren , haben zu gewärtigen , daß solche nachher in- ihre Häuser ohne Allerhöchste»Litt nach '.esuchkeii Konsens, nicht g . köhrtt, und zum D «schälenadmittirst werde » dü - fe«.

, Uebrigens w -rd seilangt , die Köhrscheine vom vorigen Jahre mit zur Stelle zu»ruW». Pewjuin, den istm Scpt . 1790 . H . Pererr, Köhrme-ster.
IA



8Z2

rz Ls wird srisrrnid bekrmst §smZcdd , 6ssts dio^sNi^ en , Reicks
Luls daben , für dis Iiieli §6 fssrintzL -Lilcders ^ - LompsZnis stset -'e r: u
Kriegen , 6cd bezr dsrfslbsn NaZaÄn sliiüer rneldea und gewiss er¬
warten können , dass ilinen da« da ^u benötliiZte (sarn so^ leioli au8-

xeliefert werden wird , sedouti daben die Lnbestanuten , von demje¬
nigen LrediZer , deüen Oememe de ^esiören , sin ditted Istres
XVodlverdaltens mitriubrinxen , damit Urnen mit LieLerLeit folLÜes
6nm anvertraut v^srüsn spönne. Linden , den 21 Leptember 1790,

OieOirectores derLüni ^ l. Lreufsl . odtroiirtenLlerin §s-Lompr >Auis.
sVlaurenbreeLer . Lraun.

14 ES ist bei angesteklter Untersuchung dar Köuigl . Edikt wider den Mord
nevgebohrnerunehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft, im hiesigen
Flecken an folgenden Stellen , als am Amthause , in der Waage , und ia denen Wirchz.
Häusern des Oltmann Liarks, Johann Becker, Gerd Eilers und Sers Peecke« , sodaan
auf dem Laude in allen » slnrhwst n Krügen , anuoch affigirt befunden worden ; Als wel¬
ches Körigl . Allerhöchster Verorduuna gemäß, hiemit öffentlich bekannt gemacht wird.

Signatum Witkmunb im Kömgl. « mtgerichke, den 2lten Sepr . 1790.

1 ; Das König !. Allerhöchste Edikt wider den KinLermord und Derheimlichimg
der Schwangerschaft ist bry angest . llter Untersuchung in di sem Amte snnoch allenthMn
richtig affigirer befunden worden ; welches/ der Allerhöchsten Verordnung gemäß, hic-
mit öffentlich bekannt gemacht wird.

Friedeburg im Königl . Lmlgerichte, den 17 Sept . 1790 .'

r L Der kommereien. kommiffarius Bruns in Aurich , Hat wiederum ein neues
Sortiment goldener , silberner pnd kvmbachenir Laschen vhrrn,lftineßo Vene und stählerne
Uhrkelten, goldene Derlsques und Uhrschlüffel , große Dametpelze und weiße anzora
Muffen , und andere Modewaaren mehr, erhalten : wie auch aus der besten Fabrik ia

Birmingham , feine silderplattirteLranschjrmeffer und Gabel, das Paar i Rthlr . ü fidr.
dito Lafelmeffer und Gabel pr. Dutzend 6 1/2 , 7, u . 7 r/r Rthlr . , dito Drsertmeffer
pnd Gabel pr. Dtzd . .6 Rthlr . Puch sind neye Zeichuusgen von Engl, silberplattirte»
Waaren , aus nehmlicherFabrike, wornach derselbeAufträge übernimt, bei ihm einznsehkli.

17 Der Zinngieffer R . W . »an der Waü in Aurich an der Norderstraße , hat
zwey schöne Stuben von Stund an zu vermiethea, und zwar eine Vater - und eine

Oberstube , welche beide mit guten Orten versehen , wessen Gattung es ist , «wlle sich je

eher je lieber bey chm melden . Auch hat derselbe ein recht schönes Drechsrl- gestrL zur
Amugirffer . Profession gehörig , au« her Hand zu verkaufen.

18 Ja Aurich wird auf Oster« eine Köchin verlanget, welche Heils milde«

Kochen umzugehea weis , theils Lust hak , ßch in dieser Kunst weiter zu üben. Liebhabe«
rinnen melden sich bey hem Kaufmann Lantzius in Aurich.

Verkäufe.



Verkauft.
i Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Aurich , so wie auch auf dem Rakh-

HM zu Emden , affigirten Subbastationspskenti cum konditiombus , soll das von dem
weyl . Herrn Kegierungsrath v . Briefen nachgelassene Haus rum annexis , welches von den
Schüttmkistern auf Loos Rkhlr. io Gold taxiret worden, und in dem Keuer.Cstastro die¬
ser Stadt auf 2ZoO Rthlr. angeschlagen stehet , in - reyen Terminen , als den iMn Octo-
-er , den Zoten ejusdem und den i z ten November dieses Jahres ZffentllH , mit Vorbe»
halt gerichtlicher Approbation , verkaufet werden.

Tape und konditisnen sind den Patenten beygeföget nnd sZr dir Gebühr bey dem
Ausmrener Reuter abschriftlich zu Haben.

r Der Kaufmann Jan Janffev Brauer ist Vorhabens , seine 22 r/r Grafe«
Gri,landauf der Westrrhuser Meede, am rzten October, desNachmitkags um i Uhr,
j« Hinte in des Loste« Lormins Wtttweu Hause öffentlich verkaufen zu lassen»

Verheurung.
DeS weyland Gerd Brekmauns Kinder Vormund, Heye Janssen , will am

yt<» October deren Stückländer unter Hinte, m des Wogten Tormms Wrttwen HsO
öffentlich lassen.
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